
daran, die Lehren des Leninismus in der deutschen Arbeiterbewegung 
als Vorbedingung für die Herausbildung einer marxistisch-leninisti­
schen Kampfpartei in Deutschland zu verbreiten.

In der Periode der Weimarer Republik, die zur Wiedererrichtung 
des deutschen Imperialismus und schließlich zum Faschismus führte, 
hast Du unter Führung unseres unvergeßlichen Emst Thälmann im 
Kampfe um die Einheitsfront der Arbeiterklasse, um die Schaffung 
der antifaschistischen Aktion immer in den ersten Reihen gestanden.

Diese Bemühungen der deutschen Kommunisten scheiterten am 
Widerstand der sozialdemokratischen Partei- und Gewerkschaftsbüro­
kratie. Das Finanzkapital konnte mit der Hitlerregierung seine offene 
terroristische Diktatur errichten. Trotz des Mordterrors der Nazis 
setztest Du als Mitglied der Parteiführung illegal den Kampf fort. Als 
unser tapferer Emst Thälmann in die Hände der faschistischen Scher­
gen gefallen war, entsandte Dich die Partei ins Ausland und wählte 
Dich auf der Brüsseler Konferenz als Vertreter Ernst Thälmanns zum 
Vorsitzenden der Partei. Auch in der Emigration warst Du unermüd­
lich bestrebt, dem deutschen Volke einzuprägen: Hitler ist der Krieg, 
und der Krieg ist die Katastrophe.

Auf der Brüsseler Parteikonferenz im Jahre 1935 unterzogst Du 
auf der Grundlage der Beschlüsse des VII. Weltkongresses der Kom­
munistischen Internationale die Taktik der KPD einer kritischen 
Prüfung und nahmst führend an der Herausarbeitung der neuen tak­
tischen Orientiemng der deutschen Kommunisten teil.

Der verbrecherische Überfall Hitlers auf die Sowjetunion war eines 
der schwersten Erlebnisse Deines harten Kämpferlebens. Deine ganze 
Kraft galt nun dem Bestreben der Kommunistischen Partei, das deut­
sche Volk von der Verderblichkeit des Weges Hitlers zu überzeugen. 
Auch diesmal hörte das deutsche Volk nicht auf die Stimme der Kom­
munisten und folgte den Verderbern Deutschlands bis in die natio­
nale Katastrophe.

Kurz nach der Niederschlagung des Hitlerfaschismus gab die Kom­
munistische Partei Deutschlands am 11. Juni 1945 ihren historischen 
Aufmf heraus, der an erster Stelle Deine Unterschrift trägt. Dieser 
Aufmf wurde zur Richtschnur des Aufbaus eines antifaschistisch­
demokratischen Deutschlands. Auf seinen Anstoß erfolgte die Bildung 
des Blocks der antifaschistisch-demokratischen Parteien und die Ver­
schmelzung der beiden Arbeiterparteien zur Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands. An dieser Konzentration der demokratischen
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